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Diese Informationsschrift wird von der Sächsischen  
Staatsregierung im Rahmen ihrer verfassungsmäßigen  
Verpflichtung zur Information der Öffentlichkeit heraus-
gegeben. Sie darf weder von Parteien noch von deren  
Kandidaten oder Helfern im Zeitraum von sechs Monaten  
vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet 
 werden. Dies gilt für alle Wahlen.
Winzer/-in – der richtige Beruf für mich?
Das Weinanbaugebiet Sachsen ist eines der kleinsten in Deutschland 
und eines der nordöstlichsten Europas. Die sächsischen Qualitäts-
weine werden über die Landesgrenzen hinaus geschätzt. Sie gelten 
als Rarität und Spezialität. Der Goldriesling ist dabei eine Rebsorte, 
die nur im sächsischen Weinbau in nennenswertem Umfang zu finden 
ist. Seit mehr als 800 Jahren werden im Elbtal Reben kultiviert. Der 
sach kundige Anbau der Reben und ihre Pflege sowie nicht zuletzt die 
ausge wogene Verarbeitung sind zum Markenzeichen sächsischer 
Winzer geworden. Das Wirken des Winzers ist sehr abwechslungsreich 
– von der Arbeit auf den Rebflächen über die Tätigkeit im Weinkeller 
bis zur Vermarktung und Kundenbetreuung. Winzer ist ein grüner 
Beruf, der überdurchschnittlichen Einsatz und Exaktheit erfordert. 
Anforderungen
 n Naturverbundenheit
 n Interesse an der Herstellung und Verarbeitung  
von Lebensmitteln
 n technisches Verständnis
 n Bereitschaft zur körperlichen Arbeit 
 n guter Geschmacks- und Geruchssinn
 n Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
 n Aufgeschlossenheit beim Umgang mit Kunden 
Ausbildungsdauer
 n drei Jahre
 n unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Verkürzung möglich 
Ausbildungsbetrieb
 n Ausbildung nur in anerkannten  Ausbildungsstätten
 n duale Ausbildung, d. h. betriebliche und schulische Ausbildung 
verlaufen parallel 
 n zwischen dem Ausbildungsbetrieb und dem Auszubildenden 
wird ein schriftlicher Ausbildungsvertrag abgeschlossen
 n die Bildungsberater der Landkreise sind bei der Suche  
nach einem Ausbildungsbetrieb behilflich (Adressen unter  
www.smul.sachsen.de/bildung – Ausbildungsberatung)
Berufsschule
 n die berufsschulische Ausbildung der Winzer aus Sachsen  
erfolgt in Baden-Württemberg 
Überbetriebliche Ausbildung
 n ergänzt und vertieft die im Betrieb und der  Berufsschule 
 erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse
 n nähere Informationen unter www.smul.sachsen.de/bildung
Ausbildungsinhalte
 n betriebliche Zusammenhänge und  Beziehungen  
im Ausbildungsbetrieb




 n Vermarkten betrieblicher Erzeugnisse
Prüfungen
 n zur Ermittlung des Ausbildungsstandes wird eine Zwischen-
prüfung durchgeführt
 n die Berufsausbildung endet mit der Abschlussprüfung, bei  
der die erworbenen Fertigkeiten und Kenntnisse sowie der  
Berufsschulstoff praktisch und schriftlich geprüft werden
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 n Winzermeister/-in
 n Staatlich geprüfte/r Wirtschafter/-in oder Techniker/-in  
für Weinbau und Kellerwirtschaft
 n Hochschulstudium (Weinbau und Önologie, Getränke- 
technologie, Weinbetriebswirtschaft)
 n nähere Informationen unter www.smul.sachsen.de/bildung
 n Weiterbildungsangebote des Sächsischen Landesamtes  
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie  
unter www.smul.sachsen.de/vplan
